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Pressemitteilung 

 
VW-"Abgasskandal" 
Händler muss Fahrzeug zurücknehmen und Mehrwert für 
nachträglich eingebautes Navigationsgerät erstatten. 
 

- Verfahren rechtskräftig abgeschlossen - 
 
 
Mit Pressemitteilung vom 11.01.2018 (im Internet abrufbar hier) wurde auf 
einen Beschluss des 18. Zivilsenats des Oberlandesgerichts Köln 
hingewiesen, wonach ein VW - Händler einen vom „Abgasskandal“ 
betroffenen VW-Beetle voraussichtlich zurücknehmen muss. 
 
Auf den Hinweisbeschluss hat der Händler die Berufung zurückgenommen. 
Das Verfahren ist damit rechtskräftig zu Gunsten der Autokäuferin 
abgeschlossen.  
 
Der ursprüngliche Hinweisbeschluss ist im anonymisierten Volltext unter 
www.nrwe.de veröffentlicht: 
https://www.justiz.nrw.de/nrwe/olgs/koeln/j2017/18_U_112_17_Beschluss_
20171220.html 
 
 

Beschluss des Oberlandesgerichts Köln vom 20.12.2017 - 18 U 112/17 

Urteil des Landgerichts Aachen vom 07.07.2017 - 8 O 12/16 
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